
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
nachfolgend eine kurze Zusammenfassung aus den Folien, die am Beratungsabend 
der Stufe gezeigt wurden. Diese Zusammenfassung ersetzt nicht die Teilnahme an 
den Beratungsveranstaltungen, soll nur den Anwesenden als Erinnerung dienen! 
 
Bitte beachten Sie die Bedingungen, wenn Sie jetzt an die Abwahl/Umwahl der 
Schriftlichkeit eines Faches denken! 
 
Nachzulesen sind alle Informationen in der Ihnen ausgehändigten 
Informationsschrift  des Ministeriums für Schule und Weiterbildung des Landes 
Nordrhein-Westfalen und unter    www.schulministerium.nrw.de 
 
B.Stilz und C.Ulbrich 
 
 

Pflichtbelegungen 12/13: 
• 4 Kurse* Deutsch  
• 4 Kurse einer Fremdsprache 
• 2 Kurse künstlerisches Fach (MU, KU, LI) 
• 4 Kurse einer Gesellschaftswissenschaft (GE, SW, EK, PA, PL) 
• Je 2 Kurse Geschichte und Sozialwissenschaften 
• 4 Kurse  Mathematik 
• 4 Kurse einer Naturwissenschaft (BI, PH, CH) klassisch  
• 4 Kurse einer weiteren Naturwissenschaft oder einer weiteren Fremdsprache 
• 2 Kurse Religion (ersatzweise Philosophie) 
• 4 Kurse Sport   

      
• ein Kurs entspricht einem Halbjahr   

 
   
 

 Abiturfächer: 
• Aus jedem Aufgabenfeld mindestens ein Abiturfach       
• 2 Leistungskurse und 2 Grundkurse 
• 1. LK muss sein:  

D, fortgeführte Fremdsprache, M oder klassische Naturwissenschaft  
• Falls Deutsch 1.LK, muss Mathematik oder eine Fremdsprache unter den 

Abiturfächern sein 
• CH und EL können nicht gleichzeitig LK sein 
• 1. Aufgabenfeld muss durch Deutsch oder Fremdsprache abgedeckt werden 
• Abiturfächer müssen von 12.1 an schriftlich belegt werden 
• KR/ER kann im Abitur das 2. Aufgabenfeld abdecken, falls nicht LK-SP 

gewählt wird 
• Unter den 4 Abiturfächern muss D oder M oder eine fortgeführte 

Fremdsprache sein 
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• I. Sprachlich-literarisch-künstlerisches Aufgabenfeld
Deutsch Englisch 

Lateinisch 
Französisch 
Spanisch
Russisch                  
Italienisch                  

• II. Gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld
Geschichte      Sozialwissenschaften

Erdkunde                                 
Philosophie    
Erziehungswissenschaft

•III. Mathematisch-naturwissenschaftliches Aufgabenfeld
Mathematik
Physik       
Chemie     
Biologie    

Aufgabenfelder

Religionslehre
Sport

Kunst
Musik

Literatur ab 12

Ernährungslehre
Informatik
Technik

                                

 
 

 



Welche Kurse müssen in die Abiturwertung eingebrach t 
werden? 
Tipp: kopiere dein Zeugnis und markiere alle Noten, die abiturrelevant sind! 

• alle Kurse in den vier Abiturfächern 

• 4 Kurse in Deutsch 

• 4 Kurse in einer Fremdsprache  

• 2 Kurse in Kunst, Musik oder Literatur 

• 4 Kurse einer durchgängig belegten Gesellschaftswissenschaft 

• 2 Kurse Geschichte (GK oder ZK) 

• 2 Kurse Sozialwissenschaften (GK oder ZK) 

• 4 Kurse Mathematik 

• 4 Kurse einer klassischen Naturwissenschaft (Biologie, Chemie, Physik) 

• 2 Kurse Religion oder Philosophie 

• 2 Kurse der zweiten Naturwissenschaft bzw. zweiten Fremdsprache aus der 
Stufe 13 

 
Zusätzlich bei Schülern ohne zweite Fremdsprache in  der Sek I: 
Ein Kurs der neu einsetzenden Fremdsprache aus Stufe 13 

 
Defizite 
 

• Leistungskurse      
          Maximal 2 Defizite  (<5 Punkte) bei  6 Leistungskursen (12.1-13.1)                                                      
                 im Durchschnitt 5 Punkte 

•  Grundkurse 
           Maximal 6 Defizite (<5 Punkte)in Pflichtkursen (12.1-13.2) 
                  im Durchschnitt 5 Punkte 
Rücktritt und Wiederholung unter bestimmten Bedingungen  möglich/nötig 
 
Entschuldigung 
 
Verfahren beachten und    Entschuldigungen fristgerecht abgeben! 
 
Bei länger andauernder Sportunfähigkeit Attest sofort auch an Beratungslehrer 
weiterleiten  

 

Sonstiges  
• Wahlen der Schriftlichkeit  am  Freitag, 10.9.2010  im Tutorium 

 
• Aushänge am  Brett der Jahrgangsstufe 12 beachten 

         
Viel Erfolg und bei Fragen wenden Sie sich bitte an uns               
                                                                                              B.Stilz  C.Ulbrich                                                 


